Nr. 29999 


Boft- Anftalten angenommen. 
TEE 


„Die nächſte Nummer di Zei 2 
) r dieſer Zeitung er: 
ſcheint morgen 8882 > 


Abend. 


— — — — — 


11⁴ und letzter Ziehungstag am 6 Mai!] Es fielen 156 G. 


winne zu 100 M auf Nr. 1525 1922 1953 2525 2763 2889 
38810 5804 5889 6558 6797 7591 8026 9110 9358 10,281 
10,488 11,111 11,325 11,859 11,879 12,498 12,568 13,040 
13,055. 13,255 14,027 15.471 16,250 16,585 17,581 17,837 
17,862 18,243 18,300 18,365 18 539 18.628 19,145 19,590 
19,890 20,712 20,818 21,564 22,419 22,762 24,154 24,628 
25,318 25,346 26,041 26,170 26.327 26,330 27.145 27,597 
27,683 27,926 28,040 29,790 33,328 34,511 36,238 36 353 
86,426 37,282 37,863 38,092 38.094 38.385 39,031 39,685 
1.455 41,814 43,036 43.617 44,106 45,277 45,294 45.509 
15,689 46,420 46,862 46,973 46.991 47,547 48,045 48,589 
48,596 50,036 50,504 50,681 50,822 51,227 51,390 51,414 
51,589 52.113 52,880 53,072 53,687 53,789 53,913 54,465 
5.688 55,722 56,220 56,485 59,273 59,911 60,012 60,702 
0,776 60,968 61,923 62,892 63,822 65,619 66,146 66.966 
7.753 68.409 68,815 69,059 69,401 70.597 70,598 75,333 
75,899 76,158 76,914 77,137 77,210 77,985 78,503 74,874 
‚060 80,375 81,024 81,392 82,751 83,866 83,914 84207 


. 85,205 86,126 86,443 87.347 87,696 89,837 90,119 91,400 


91,529 92,261 92,297 94,012. 
g Telegraphiſche Depeſchen der Danziger Zeitung. 


(In 

Denkſchrift über den däui is no 
10 e 10 2 5 Aiſchen Krieg wird uns noch 
gabe von 22 Uionen Thlr. na die für 
Fi 
za eee 
ddt ar Berftärkung der Artillerie und Befeſti⸗ 
— ruftung, außerbem für Marine, Port: und 
legraphen verwaltung 3 3 A Thlr. 
find rechnungsmäßig für das Jahr 1864 als veraus - 
gabt nachgewieſen, wogegen 8 „% Mill. noch zu ver. 
rechnen bleiben. 


Dentuell auch aus dem Staatsſchatze zu entnehmen. 
Die Denkſchrift weiſt nach, 
Summe zu. decken im Stande ift. . 


— — 


7 n Indiz 4 1 
mes Angekommen 9. Mai, 11 Aken . 
2 Beriim 9 Mai. tei zdnetenhaus.) Der 
„arkort'ſche Lrntrag, betreffend die normative Be⸗ 
immung über die Privatbanken, wurde faft ein⸗ 


. Drachſte Sitzung Donnerſtag. 
erte gung der Heutigen Tages Orönung, Budget 
erichie. 


- r Reiſe S. M. des Königs nach den Rhein ; 
Min — ſich der Kronprinz und die Prinzen 
Cart und Aibreht & K. HH. betheiligen. 


— — 


des Aiden erſtrebt 
e 


den Depeſchen vom 22. ebru „ 
rungen unter allen um anden feſtbaften 50 ben. 
Bis zur zweifelloſen Sicherſtellung derfeiben m ü ſſe 


4 i 
in den Wünſchen des (bieswig-boifeiniicen Volkes, 


ſobald dieſelben durch eine geeignete Wertretu 
Ausdrucke gebracht, ein wichtiges Moment rt 
eigene Eutſchließung finden. 


—1 


* Deutſchland. s a 

Kiel, 7. Mai. (N. Pr. Z.) Die Conſtituirung der 
„ Norddeutſchen Schiffbau⸗Geſellſchaft“ hat hier ſehr freudig 
überraſcht. Das Comite beſteht aus den Herren: Herzog v 
Uleſt, Herzog v. Ratibor, F. Magnus und C. Plaut aus 
Werlin, Oberbürgermeiſter Frhr. v. Oldershauſen aus Erfurt, 
ichborn u. Co. aus Breslau, Lloyd Foſter und Benſon aut 
Eugland J. Berenberg-Goßler u. Co., Gebrüder Schröder 
nnd Albers und Brückner aus Hamburg. Wie verlautet, ha: 
die preuß. Regierung der Geſellſchaft die Zuſicherung ertheilt, 
Erſelten, wenn ſie mit den engliſchen und franzöſiſchen 
Ba liſſements an Güte und Billigkeit concutriren kana, ihre 
öff ungen an Panzerſchiffen vorzugsweiſe zuzuwenden. Die 
eniliche Subſcripuon auf die Be in nächſter ei 
u f Bau ſofort begonnen werden. 
Lead i dea eine Tälesmigehoifteinifge Ober-Boftafie 
erfelh in inne Dem Vernehmen nach wird 
Fan, Acne Hachen Commandant der preußiſchen 
ie enftation, am Mittwoch Abend hierher zurückkehren. 5 
ch ae . en e 

1 a Nisde“ wird ain 18. d. M. bierſelbſt erwertet 
werf halten. (N. 3) Ueber die Vorſchläge, welche Vegezz 
wurden d nach Nom nahm, die aber dort nicht angenommen 
1) Die Raäbrt der „Conte Carour“, daß fie dahin ie 
„re 1 ; 5 p „ 
V'» ee 
rantirt die ingen Italieus an; die Regierung des Königs ga⸗ 
worfſenen gftlige Seuverainetät in den Sr. Heil. unter ⸗ 
den Theil ebieten. 2) Die italieniſche Regierung Übernimmt 
der päpſtlichen Schuld, welcher auf die Romagna, 


orgens und am Montage Abends. — Beſtellungen werden in der 


j 2 lich zweimal; am Sonntage 2 5 ah. 
Die Danziger Zeitung erſcheint täglich z ; 9 r m 17 N ER % Bu. 
Expedition (Gerbergaſſe Nr. 2) und auswärts bei allen Königlichen f 


voller Uniform, 


Cabinets, das diplomatiſche Corps, 


Mittwoch, 10. Mai. [Morgen⸗Ausgabe.) P 


die Marken und Umbrien trifft. 3) Es wird zwiſchen beiden 
Regierungen ein Zollvertrag abgeſchloſſen, welcher die Ab⸗ 
ſchaffung der Päſſe feſtſtellt; Fuſion der gemeinnützigen Ges 
ſellſchaften (Eiſenbahngeſellſchaften u. f. w) un Abſchaffung 
des Grenzzolles. 4) Es wird ein Concordat abgeſchloſſen, 
welches der katheliſchen Kirche volle Freiheit und beſopveren 
Schutz ſichert nach der Norm des erſten Artikels der Ver⸗ 
faſſung mit Belaſſung aller Privilegien und Beſitzungen der 
Kirche. In einem geheimen Artikel wird die päpſtliche Re⸗ 
gierung verſprechen, in kürzeſter Zeit die italienifche Geſetzge⸗ 
bung in ihren Staaten zu promulgiren mit unweſentlichen, durch 
die verſchiedene Regierungsform bedingten Abänderungen; die 
Franzoſen werden auf Erſuchen des Papſtes Rom verlaſſen, 
es wird eine Münzeinheit hergeſtellt werden ꝛc.“ Der „Conte 
Cavour“ und die meiſten Blätter nennen Verhandlungen auf 
dieſer Grundlage eine Schmach für Italien. Das Miniſte⸗ 
rium ſcheint zu fühlen, daß es die öffentliche Meinung be⸗ 
ſchwichtigen müſſe; der Miniſter des Innern, Lanza, bat 
deßwegen ein Rundſchreiben an die Präfecten gerichtet. Die 
Oypeſition, welche das Kloſtergeſetz gefunden, „und andere 
Schwierigkliten, die ſich geltend machten“, hätten das Cabinet 
überzeugt, daß es damit kein Glück machen werde. Der Mi⸗ 
nifter des Innern verſpricht dagegen, daß die Regierung das 
Geſetz in der nächſten Seſſion aufs Neue einbringen werde, 
und geſteht dadurch indirect zu, daß die Rückſicht auf die Ver⸗ 
handlungen mit Rom den Ausſchlag gegeben hat. 
Amerika. (N. Y. H.⸗Z.) Ueber das Leichenbegängniß 
des Präſidenten Lincoln wird aus Waſhington, 19. April, 
berichtet: Heute in aller Frühe drängte ſich bereits eine uns 
geheure Menſchenmenge in den Straß 'a. Tauſende waren 
aus der Ferne herbeigekommen, die ganze Bevölkerung war 
auf den Beinen. Im Oſtzimmer des Weißen Hauſes war 
eine für 600 Perſonen beſtimmte Galerie errichtet. Der 
Leichnam lag im Mittelpunkt des Zimmers. Nachdem ſich 
etwa 60 Geiſtliche aus allen Theilen des Landes, die Ober⸗ 
Beamten des Regierungs⸗Departements, die Staatd-Gouvers 
neure, die Mitglieder der Municipal⸗ Behörden 
Offiziere der Armee und Flotte, das diplomatiſche Corps in 
die Mitglieder der beiden Häufer des Con⸗ 
zreſſes ꝛc. verſammelt hatten, erſchien der Präfident in Be⸗ 
gleitung der Mitglieder feines Cabinets. Johnſon trat an 
den Katafalk und nahm Abſchied von der Leiche feines Vor⸗ 
gängers. Die kirchlichen Ceremonien wurden von Geiſtlichen 
der Hoflirche, der methodiſtiſchen und der Baptiſtenkirche ge⸗ 


meinſchaftlich vollzogen. Darauf formirte ſich der Nase ſe 
rähte 


Die länge der Penfylvania-Avenue gezogenen Stahld 

yielten den Fahrweg derſelben menſchenleer, aber auf den 
Steinpfaden war ein unbeſchreibliches Gedränge und eine 
Kopf an Kopf gepreßte Menſchenmenge vom Weißen Haufe 
an bis zu dem anderthalb Meilen entfernten Capitol. Zu⸗ 
ſchauermaſſen oecupirten die Dächer und jedes Fenſter und 
jede Thür. Die Batterien bei der St. Johnskiſche feuerten 
in gemeſſenen Zwiſchenräumen Kanonenſalven ab. Ebenſo 
die Batterien am Stadthauſe und am Capitol. Die Glocken 
aller Kirchen, fo wie alle Feuer⸗Alarm⸗Glocken wurden ge⸗ 
läutet. Die Proceſſion wurde von einem Detachement farbis 
ger Truppen eröffnet, dann folgten weiße Infanterie⸗Regi. 
menter, daun Artillerie, dann Cavallerie. Nach den Truppen 
lamen Fletten-, Marine- und Armee⸗Offiziere zu Fuß, der 
Leichenwagen, gezogen von ſechs milchweißzen Roſſen. Hinter 
dem Sarg kamen der Präſident und die Mitglieder feines 
e die Congreßmitglieder, 
die Staats⸗Gouverneure, die Delegationen der verſchledenen 
Staaten, und den Schluß machten eine große Menge von 
Negern. Die Leiche wurde nach dem Capitol gebracht und in 
der Rotunda niedergelegt. Es war dieſes bie größte Leichen- 
Proceſſion, die noch jemals in Waſhington ftattgefunden hat. 
Sie bedurfte anderthalb Stunden, um an irgend einem gege⸗ 
benen Punkt vorüber zu ziehen. Die Leiche blieb am Don- 
nerſtag in der Rotunda ausgeſtellt, und Tauſende benugten 
wieder dieſe Gelegenheit zu einem letzten ſchmerzlichen Abs 
ſchied. Man berechnet, daß durchſchnittlich 4000 Menſchen 
in der Stunde an dem Katafalk voräber zogen. Am Freitag 
Morgen wurde die Leiche nach dem Bahnhof abgeführt. 

Amerika. Man hat es für nöthig befunden, vor Se⸗ 
nator Sumners Wohnung in Waſhington eine Wache zu 
ſtellen, weil man fein Leben von Meuchelmördern für bes 
droht hält. 

Danzig, 10 Mai. 

„ (Handwerkerverein.) In der geſtrigen Gene⸗ 
ral-Verſammlung ſtellte der Borfigende Herr Dr. Brandt 
auf Antrag mehrerer Mitglieder die Coalitionsfrage 
zur Debatte. Nach eingehenden Verhandlungen, auf welche 
wir noch zurückkommen, beſchloß die Verſammlung einſtimmig, 
ſich der von den Herren Borſig, Egels, Freund ꝛc. in Ber⸗ 
lin abgegebenen Erklärung, nach welcher die Aufhebung der 

3 181-184 der Gew.» Ordnung vom 17. Januar 1845 
nicht bloß zuläffig, ſondern auch zweckmäßig und nüßlich iſt 
(vergl. Danz. Zig. Nr 2991) einfach anzuschließen. 

Die Sängergeſellſchaft Pringnitz aus Hamburg, 
welche in letzter Zeit in verſchiedenen Städten Weſtpreußens 
und Poſens ſich bören ließ, und nach übereinſtimmenden Zei⸗ 
ſzungs Referaten überall Anerkenvung fand, wird im Schröder⸗ 
ſchen Etabliſſement am Olivaerthore, nächſten Donnerſtag 
beginnend, einige Concerte geben, deren Veſuch nach den 
vorgelegten Zeugniſſen von Muſikverſtändigen empfohlen wer⸗ 

en kann. 

„n! (Monats⸗Bericht des Lazareths.] Kranken⸗Be⸗ 
ſtand am 31. März 124 (77 Männer, 47 Frauen), Zugang im 
Monat April 96 (57 Männer, 39 Frauen), Abgang im Monat 
April 113 (80 Männer, 33 Frauen), darunter Todesfälle 14 
(11 Männer, 3 Frauen). Krankenbeſtand am 30. April 107 
(54 Männer, 53 Frauen). Summa der Verpflegungstage 
im Monat April 3672 (2197 für Männer, 1475 für Frauen). 
Von den 96 Neuaufgenommenen wurden der medieiniſchen 


Preis pro Quartal 1 
Inſerate nehmen an: in 
4 


furt a. M.: Jäger'ſche, in Elbing; Neumann⸗Hartmanus Buchhdlg. 


bervorragende 


| und die baltiſche See in das O 


wu 
1865 
— 
Thlr. 15 Sgr. Auswärts 1 Thlr. 20 Sgr. 


Berlin: A. Retemeyer, in Leipzig: Iügen 
in Hamburg: Haaſenſtein Vogler, in Frank⸗ 


— 


Fort, H.- Engler, 


Abtheilung überwieſen 42 (30 Männer, 12 Frauen), der 
chirurgiſchen Abtheilung 54 (27 Männer, 27 17 
herrſchend waren auf der chirurgiſchen Abtheilung Wunden 
und Knochenbrüche 11 (10 Männer, 1 Frau), Hautkrankhei⸗ 
ten, namentlich Krätze 17 (6 Männer, 11 Frauen). Syphi⸗ 
lis 21 (8 Männer, 13 Frauen). Auf der mediciniſchen Ab⸗ 
theilung kamen vorzugsweiſe zur F Gehirn⸗ und 
Rückenmarksleiden 6 (5 Männer, 1 Frau), ( eiſteskrankheiten 
insbeſ. 7 (4 Männer, 3 Frauen, darunter 3 Säuferwahnſinnige), 
Krankheiten der Reſpirationsorgane 12 (9 Männer, 3 Frauen), 
Krankheiten des Darmkanals 8 (5 Männer, 3 Frauen), der Nie⸗ 
ren 1 Frau, Pocken 1 Mann, 1 Frau, Typhus 1 Mann, Rheuma- 
tismus 3 Männer, Altersſchwäche 1 Frau, Abzehrung 1 männ- 
liches Kind. Es wurden geheilt reſp. gebeſſert entlaffen 99. Es 
ſtarben 14, nämlich an Krankheiten des Darmkanales 3 Män⸗ 
ner, 1 männliches Kind, an Nierenleiden (Morb. 8 
1 Mann, an Bruſtfellwaſſerſucht und Lungentuberkuloſe 22 kän⸗ 
ner, an epidemiſcher Gehirn- und Rückenmarks⸗Entzü⸗ dung 
1. Mann, an ſonſtigen Gehirnleiden 2 Männer, 1 Frau, an 
Wochenbettfieber 1 Frau, an Abzehrung 1 weibliches Kind, 
an Altersſchwäche 1 Mann. Freie Beerdigung auf dem Kirch⸗ 
hofe der Anſtalt fanden 28 Leichen aus der Stadt, darunter 
die Hälfte 55 Kinderleichen. a 

Geſtern fand ſich im Laden des Herrn Bäckermeiſter Voigt 
is der Wollwebergaſſe ein etwa 5. bie 6jäbriger Knabe ein, der 
weder Auskunft über den Namen noch den Wohnort ſeiner Eltern 
geben kann. Auf alle Fragen antwortet er nur mit Ja. Er bat 
blonde Haare und iſt ärmlich, aber ziemlich gut gekleidet.. Ein 
a eragähen ſcheint ihm lautes Lachen und Geſichlerſchneiden zu 
machen. 


! 


| Vermiſchtes. ä 
— [Wallenftein, der Erfinder des Nordoſtſee⸗ 
Canals.] Die Priorität des Gedankens eines Nordoſtſee⸗ 
Canals, ſchreibt die „Rei.“, kann ein Oeſterreicher und zwar 
ein vochberühmter mit vollem Rechte in Anſpruch nehmen. Es 
iſt memand anders als Wallenſtein, Herzog von Friedland. 
Im k. ſächſiſchen Hausſtaatsarchiv befindet ſich ein vom 
27. Dec. 1628 datirter Brief au den gebeimen ſächſiſchen 
Kammerdiener Lebzelter, in dem ihm der Wallenſteinſche Plan 
eines Schleuſenbaues durch Holſtein mitgetheilt und zugleich 
bemerkt wird, daß der Herzog von den Hamburgern einen ver⸗ 
ſtäadigen Zimmermann zur Begutachtung verlangt habe. 
Man muß, beißt es dort, beide Meere zu einem machen, daß 
den Schweden und Dänen vor Schreck die Augen übergehen, 
n d cecanum deriviren, damit man 
ohne Berührung des Sundes in beiden zum Herrn wird. Nur 
jo allein iſt Schwede und Däne in firenge Auſſicht genom⸗ 
men, der deutſche Norden wäre dann ſicher geſtellt durch eine 
und dieſelbe Flotte, welche mitten durchs Land aus einer 
See in die andere gehen könnte. 


. Der Courier der Ver. Staaten“ berichtet von 10 
Ciſenbahnunfällen, mit 15 Todten und einer großen Zahl von 
Verwundeten. Darunter folgende ſchreckliche Epiſode von der 
Erie-Pennſylvanien- Bahn: Herr G. Schulz aus: Buffalo, 
der nach Waren in Pennſylvanien wollte, empfand den Stoß 
zuerſt und wollte mit feiner Reiſetaſche binausſpringen. Aber 
im ſelben Augenblicke ſtürzte der Gepäckwagen auf den ſeini⸗ 
gen und klemmte ihn zwiſchen zwe Bänken fell. Der Ofen 
ſtürzte um und fofort ſtand der Waggon in Flammen. Man 
machte alle möglichen Anſtrengungen, um den Reiſenden zu 
retten, aber vergeblich. Sein Geſchrei war herzzerreißend. 
Man verſuchte das Feuer zu löſchen, indem man Schnee in 
den Wagen warf; der Unglückliche rieb ſich Hände und Ge⸗ 
ſicht damit, die Hitze des Feuers, das ihn verzebrte, zu mil« 
dern; ein Mann drang ſogar glücklich bis zu ihm vor, mußte 
ſich aber, ſelbſt ſchwer verwundet zurückziehen und das 
Opfer ſeinem Schickſal überlaſſen. Die Flammen fraßen un⸗ 
erbitilich weiter und nach zwanzig Minuten des Todes- 
lampfes ſtarb der Unglückliche. Sein Körper wurde buchſtäb⸗ 


lich in Aſche verwandelt. 

— In Zurich hat ein wegen Kindesmordes zum Tode 
verurtheilter Weinſteinhändler, Namens Götte aus Adlis⸗ 
weil, am Tage darauf das freiwillige Geſtändnitz abgelegt, 
nicht nur ſein letztes Kind, ſondern auch die andern ſechs 
Kinder, die ihm ſeine Frau gebar, gleich nach der Geburt 
mit Scheidewaſſer um das Leben gebracht zu haben. 


Ya eier 
Berlin, 5. Mai. (B. u. H. ⸗3.) Seit unferm letzten Bericht 
vom 7. v. M. hat uns das G fe leider wenig Badiane zu 
Mittheilungen dargeboten, da der Verkehr ein unbedeutender war 
und erſt in den letzten 8 Tagen wieder lebhafter wurde. So kaufle 
ein belgiſcher Fabrikant ca. feine Wollen zu ſehr ermäßig- 
ten Preiſen, ferner ein jüddeulſcher Kämmer 200 t. Mecklenb. 
Ende der 60er und 200 &%, gute leichte Ungarn Anfangs der 60er, 
ſowie ein ſächſiſcher Kämmer 200 n. Ungarn zu 5 — Preis. 
Der Umſatz mit den von Leipzig zurückgekehrken Tuchfabrikanten 
war nur ein mäßiger, da die Meſſe durchſchnittlich eine ſehr ungün⸗ 
lige war. Unſere Beſtände find noch auf 78000 C. zu fügen. 
Am 11. hujus beginnt in London die Auction, die ein ungewöhn⸗ 
lich großes Quantum umfaßt, deren Verlauf, auf den man allge- 
mein ſebr geſpannt ift, nicht obne Einfluß auf die Geſlaltung un⸗ 
ſeres Geſchäftes in der neuen Schur bleiben wird. Im Allgemei⸗ 
neu iſt die Seimmung eine febr gedrückte, weil durch die aller 
Wahrſcheinlichteit nach jetzt zu erwartenden größeren Zufuhren von 
Baumwolle ein Druck auf den Preis der Wollengarne wird. 


Schiffsnachrichten. 
en nach Danzig: Von Texel, 5. Mai: Bord 
S aste den Allea, 1. Mai: Jane M. Donald, Morrifen 8 
3. Mal: Perſeverauer, Findley; — von Grangemonth, 3. Mai: 
Anna, Tjardes; — von Hull, 4. Mai: Irwell SD.), ; — von 
Harte 4. Mai: Martha, Scherlau; — von Liverpool, 3. Mai: 
„Haack. 
e eng is: In Texel, 5. Mai: Hamburg 
SD.), —; — in Hull, 4. Mai: O 5 Gewling; — in 
Gabe 2 ai: Anna, Suucert, faz j 


Verantwortlicher Redacteur H. Nickert in Danzig. 


Bekanntmachung. 
iuſfolge Verfügung von heute ift in das 
jeſige Procuren⸗Regiſter eingetragen, daß Frau 

auline Nelken, geb. Waldber g in Thorn 
von der Handelsgeſellſchaft Gebrüder Nelken 
in Thorn (einer ZJweigniederlaſſung der Hands 
lung Gebrüder Nelken in Breslau) ermächtigt 
iſt, die Firma 
Gebrüder Nelken 

er procura zu zeichnen. 
rer Tborn. den 24 April 1865, 
Koͤniglichts Kreis⸗Gericht. 

1. Abtbeilung. 


(4311) 


Rn 
Dr. Werner wurde 141 Jahrt 


und ſeine Nachkommen ſämmtlich über 100 
Jahre alt. Auch jeder andere Menſck 
kann durch 


Buchhandlungen für 6 N 
es allen Menſchen 8040 ſich in jede 
rankbeit zu heilen und eben jo alt zu wer⸗ 
den wie der Hausbeſitzer Vietz in Litau, 
urzem — 132 Jahre alt — 
12562) 


Dampfboot-Verbindung; 
Danzig-London. 


Zwischen dem 17. und 21. d. M. 
werden die Herren Bremer, Ben- 
nett u. Bremer in London den 
Schraubendampfer „Oliva“, Capt. 
C. Lietz, mit Stückgütern nach hier 
expediren. 


Th. Rodenacker, 
4241] Hundegasse 12. 


Geſtuͤts⸗Auction. 


Behufs Wirthſchaftsveränderung ſoll das 
renommirte Geſtüt zu Waldburg bei Norden⸗ 
burg in Oſtpreußen, dem Freiherrn von Wrau⸗ 
gel gebörig, vollftändig aufgelöſt werden, und 
iſt zu dieſem Zwecke eine Auction am 


Freitag, den 26. Mai c., 
1 Uhr Nachmittags, 
Mn Waldburg anzefegt worden. Es kommen 
tterſtuten, ſämmtliche junge Jahrgänge, tbell⸗ 
weiſe gerittene nnd gefahrne Pferde zum Ver⸗ 
kauf. Auf gefällige Anfragen überſendet das uns 
terzeichneie Dominium das hm ändige Pro⸗ 
gramm der zum Verkauf geſtellten Pferde. Zur 
eneigten Berüdfihtigung wird bemerkt, daß die 
erren Pferde⸗Käufer beim Transport der Pferde 
auf der Oſtdahn nach Berlin die für die Zeit 
während des Königsberger Pferdemarktes höch⸗ 
— Orts genehmigte Tarifermäßigung genießen, 
ndem der Königsberger Markt den 29, 30. und 
31. Mai c. ftaıtindet, 1 
Eiſenbabnſtation für Waldburg iſt Inſter⸗ 
burg und können die Herren Käufer mit dem 
Morgens um 64 Uhr von Königsberg in Inſter⸗ 
burg eintteſſenden Zuge die um 7% Uhr Mor⸗ 
gens abgehende Poſt nach . benutzen, 
wofelbſt bei ibrer Ankunft um 11% Uhr Wagen 
u ihrer Abbolung bereit ſtehen werden. Die 
Mad ahrt iſt ebenſo, indem um 5} Uhr Abends 
und 1 Ubr Nachts Poſten von Nordenburg nach 
77757 zu den nach Königsberg um 12 Uhr 
achts zund 63 Uhr. Morgens gehenden Aan 
abgehen. 12174 
Dominium Waldburg 
bei Nordenburg in Oſtpreußen. 


Dr. Levinſteins 


Maison de Santé. 


Schöneberg bei Berlin. 
Frühjahrs⸗Kuren in den = 
für dieſen Zweck hergerichteten 
Glashallen. Kuh, Ziegen⸗Molken, 
Brunnen, medizin. Bäder (Moor-, 
r ic.) täglich. Kuren im 
pneumatiſchen Cabinet (gegen A ſthma, 
Bleichſucht, beginnen de Lungen⸗, 
Herz⸗ und Gebör⸗Leiden), mit Sn 
balationen und Electricität (Induc⸗ 
tiont« und conſtanter Strom gegen Läh⸗ 
mung, Rheumatismus, leitet Dr. 
Le vinſtein, ebenſo die Klinik für 
Krankheiten der Gehör u. Athmungs⸗ 
Organe (Naſe, Hals, Bruft) und des 
Herzens, Berlin, u. d. Linden 24, 
von 11—1 Uhr, Sch en berg von 4—5 Uhr. 
Meldungen zur Aufnahme von 
genten und chronifchen Patienten 
in die mit allem Comfort für die 
Krankenpflege ausgeſtattete uſtalt 
nimmt das Bureau derſelben an. 


Fur Farbewaaren⸗ 
Handlungen. 


Weiße une bunte Oclfarben aller Art, in 


ut troduenden Flrniß gerieben, liefert zu billig⸗ 
en Vr iſen Goldecker von 6% Thlr. an, 


die Se farben⸗Fabrik von 
A. Schlemmer 
in Altenburg (Sachſen.) 


Apritzenſchtäuche 
von Leder, mit Kupfernieten ger ete 
auch Feuereimer, Treidriemen und Binde emen, 
gewebte Hanſſchlauche und Feuereimer, Spiral⸗ 
schläuche für June Niaſctgen e 

ung vo entheilen empfiehlt 
sur nn Eduard Troſiener, N 
3922) Danzig, 3. Damm Nro. 2. 


2663 


t, desgleichen 


_ NEDERLAND. 


Lebens Verficherungs : Gejelichaft zu Anfterdan. 


Conceſſionirt für Preußen durch Miutſterial⸗Reſeript vom 21. Auguſt 1863. 


Die Gefelicaft übernimmt Lebensverſicherungen jeder Art zu billigen ſeſten 
Prämien und unter böchſt günſtigen Bedingungen; insbeſondere empfiehlt fie ihre zu Geldanlagen 
r e neten, auf verſchiedene Dauer mit und ohne Gegenverſicherung errichteten 
eberlebenskaſſen. 
ur Ertheilung jeder gewünſchten Auskunft und zur Entgegennahme von Anträgen ſind die 
Unterzeichneten und die übrigen Vertreter der Geſellſchaft jederzeit bereit. 
In Städten und Ortſchaften, wo die Geſellſchaft noch nicht vertreten iſt, werden Agenten 
geſucht und unter liberalen Bedingungen angeſtellt. 


Richd. Dühren & Co. in Danzig, 


General-Agenten für Weſtpreußen, 
Poggenpfuhl No. 79. 


Mod UNTIA, 


vormals Rheinschifffahrts-Assecuranz- Gesellschaft 
zu Mainz. 
Grund Capital: 


Drei und eine halbe Million Gulden 


(2,000,000 Thaler preußiſch.) 

Die Geſellſchaft verſichert Waaren, Güter und andere Gegenſtände gegen den Scha⸗ 
den durch Transport, auf dem Meere, den Flüſſen, Binnengewäſſern und 
dem Lande, unter liberalen Bedingungen zu billigen feſten Prämien. 

Zur Entgegennahme von Anträgen empfehlen ſich die zur ſofortigen Ausſtellung der 


Policen ermächtigten 
Haupt-Agenten 


Richd. Dühren & Co. u bann 


3523] Poggenpfuhl 70. a 
NB. In den Weichſelſtädten werden noch Agenten unter liberalen Bedingungen geſucht. 


14416] 


Neue Bezugsquelle fur Zundwaare! 
Gross- wie Kleinhändlern wird freundlicher Beachtung empfohlen: 


* 1 2 N 0 
Die Nitterdorfer k. k. priv. Zu dwaaren-Fabrik in Steiermark. 
Begünstigt durch billigen Erwerb des Roh- Materials aus eigenen Waldungen und dessen 
Verarbeitung an Ort und Stelle mittelst Maschinen- und Wasserkraft vermögen wir 
nicht blos ausschliesslich gute Waare, sondern diese auch zu solchen Preisen zu lie- 
fern wie kein anderes Etablissement. Exporteure wie Grossisten machen wir ganz 
besonders aufmerksam auf die immense Leistungsfähigkeit unserer Maschinen, 
welche uns jeden Auftrag in jeder Höhe sowohl in fertiger Waare wie auch in Holz- 
Drath sofort ausführen lässt. Wegen Muster und Preis-Courant, wie wegen En- 
gross- Abschlüsse, Uebernahme von Central- und Filial-Depöts etc. ete. beliebe man 


sich zu wenden an unsere 
Haupt-Niederlage in Wien. 
(Mölker-Hof.) 


Von Dienſiag, dem 9. Mar d. J. ab beginnt der Verkauf der 
Lotterie-Antheile zur 1. Klaſſe 132. Königl. Preuß. Lotterie, und zwar 
kurze Zeit zu den billigeren Preiſen (ſpäter theurer). 

Preiſe: 4 3 % 20 %, J 1% 27 Dr, % 20 Fu, ½ 14 De, Ya Gu. 
DIE” Schreibegebühren werden nicht berechnef. ag 
a ar auswärts per Poſt⸗Vorſchuß oder gcgen. Boſt⸗Einzablung 2 
ax Dannemann’s Lotterie-Antheil-Comtoir zu Danzig, 
[4264] Hundegaſſe 126. 
Die feit 12 Jahren erprobte und bewährte 


Dr. Pattison's 0 1 ch twatte 


lindert fofort und heilt Schnell Gicht und Mhöcumatismen aller Art, als Geſichts⸗, Bruſt⸗, Hals⸗ 
md 8 Kopf-, Hand⸗ und Kniegicht, Magen und Unterleibsſchmerzen, Rücken ⸗ und 
ndenſchmerz ꝛc. 2C. 
8 Ganze Packete zu 8 Sgr.. — Halbe Packete zu . r. 
Zur Vermeidung von Fälſchungen und Nachabmung en er e Packete mit Unterſchrift und Sie⸗ 
gel verſehen. — Gebrauchsanweiſungen und Zeugniſſe wer N abgegeben. 
nein echt bei: Guſtav Seiltz, Hundegaſſe l. (1143) 


(1762) 


Havanna-Cigarren in Hamburg. 

Unterzeichneter Commiſſionair erhielt dieſer Tage von 

Havanna eine Partie ächter Naeva⸗Albion⸗Cigarren, 
pro Mille 24 Thlr. 


Die Waare iſt außerordentlich fein von Aroma und mildem Geſchmack und iſt dieſer Preis 

b 00 tien 
nur bei Abnahme größerer 2 . Halbe · M it i 1 R . 
auf Franco⸗Briefe gegen Poſtvorſchuß oder Baarjendung l . 1 ace 
pr zu wellen, 0 die Cigarre ſtark, halbſtark oder leicht ſein ſoll. 14232 


David Bloch, Commiſſionair in Hamburg. 
Verſteigerun | ılı f 
3 Lilionaise, 


des . 8 Bietikow. 

„Wegen Rückgewähr der Pachtung des eins vom Miniſteri ıceffionirt, di 
Meile von Prenzlau belegenen Uckermärkiſchen Wirkung Mane e bed De 
Rittergutes Bietikow foll auf dieſem Gute ' I tief vie Fabrik, reinigt die zu 
am 22. Iuui cr. und den darauf folgen: von Leberfleden, Sommers 55 
den Tegen, jedesmal von Vormittags Bodenfleden, vertreibt v proſſen, 
9 Uhr ad, das ganze Guts⸗Inventarium meiſt⸗ Teint und die Sidıhe Di ae 

SE fiheres Mittel gegen Flechten unn 


i 927000 2. Bohn ae R 
ußer Haus⸗ und Wirthſchaſtsgeräth ne = * in ha; 
Betten, Wagen und Adergeräth aller Art beſteht Seſertaliſches Gt Haut, a Hl 1 
vieſes Inventarium aus 54 Pierden nebſt Fob⸗ DENT, zu tief achaarunga mittel zur 
len, 60 Kühen mit Jungvieh, 20 Schweinen und Entfernung 4 ief gewachſener Scheitel haare 
an Schafen incl. Lämmern und 500 Mut⸗ | 
erſchafen 

Die Schafe ſind Negretti⸗Stamm und ſeit 
einer Reihe von Jahren durch die Herren Kur 
nitz und Stutz dach gezüchtet. Sie ſind jung 


und der bei 
ſpuren binnen 15 Minuten A Fl 25 Gr Bart; 
n à Doſe 1 Binnen 
6 Monaten erzeugt dieſelbe einen vollen Bart 
Ion Den — 1 
und g. ö u elbe zum Kopfhaarwuchs ange 
Khan ee Der | wandt. Chineſiſches Haarfärbemitrel à Fl. 
Die nutten beginnt mit den Schweinen, 9, farbt fofort ächt in Blond, Braun und 

2 re ab 1 ab 1 Sale R cr inder Rothe & Comp. in Berlin 

0 ai . 0 
dige Vieh folat, an welch Die alleinige Niederlage für Danzig und 


ſich zuletzt das todte Inventar lum ſchließt. (4070) Provinz befindet ſich bei 


ö Geſan bn er Albert Neumann, Langenmarkt 38, 
F an! buch r. 


Barf Gcke der Küufchneraafie, 1 
ladungen, Geburtstagswünſche und⸗Geſchenke arfümerien⸗ und Toiletten⸗Sciſen Handlung. 
empfieblt in größter Auswa 


U tettiner Ausſtellungslosſe a 10 . Vorſt. 
0055] J. L. Preuß, Portechalſengaſſe 3, Stdiaben bl. Ziehung Witte Mai. 


Damen oft vorkon menden Bart⸗ 


Den Ein⸗ und Verkauf 


von Staatspapieren, Pfandbriefen, Kreisobliga⸗ 
tionen und ſonſtigen in» u. ausländiſchen Wertb⸗ 
papieren, Eiſenbahn⸗ und Induſtrie⸗Actien ver⸗ 
mitteln zum Tagescourſe; auch ertheilen auf 
mündliche oder ſchriftliche Anfragen hierüber 
gern bereitwillige Auskunft 


Borowski & Rosenstein; 
in Danzig, 
[3642] Große Wollwebergaſſe No. 16. 


äglich friſchen Raͤucher⸗ 
lachs in größeren Hälften verſendet billiaf 
e Fiſchmarkt 38, 
Theerseife, een 
gen alle Hautunreinigkeiten, empfiehlt à Sıüd 


Far 
(2184) E. Preuß. 
riſche Rüd und Leinkuchen ind dei Abnabmt 
von Wagen⸗Ladungen billigſt zu haben bei 
Gebrüder Behrendt 
4294] in Dirſchau. 
Bilontale u Kegelkugeln offerirt 
Drechslermſtr., Fraueng. 52. 


) 

„Güter jeder röße 

in Oſt⸗, Weſt ‚ 

werden zum bee e 
. Kleemann in D 

(3531 Breitaaile 62 . 


„Hypotheken Capftaſien 

bis auf Höhe von 20,000 Thlr., find auf länd- 
liche auch ſtädtiſche Grundstücke zu begeben; 
daſelbſt werden auch Hypotheken eber Gcdße 


gekauft. Ab. KI 1 
Kleemann, Dan 
[35291 Breitgaſſe 62. os, | 
n ber Maſchinenfadrit von G. douch 
D Vollbaum = En Br Elbing = nod 
einige wenig gebrauchte, jehr gut conieririe 
Torfſtechmaſchiuen aus der —. des 5 
Broſowski in Jaſſnitz zu mäßigem Preiſe 
zum Verkauf. 3736 


In Grundſtüd mu 3 Morgen ar ſch War 
E ten, ſich be ens verintereſſirenden Gebäuden, 
greßem Fundament mit Keller zum Anbau, 
Bauplatz zu Wohn und Fabrikanlagen, nabe 
der Promenade, ift ſchleunigſt für 4000 , bel 
halber Anzahlung zu verkaufen. Näh. Selbſt⸗ 
käufern bei E. Bach, Hundegaſſe 6. (3415) 
An dem Weißhöfer Nuß ndeſche be 
Danzig wird auch in dieſem Sommer Vie 
in Weide genommen, und der Tag der Aufnahme 
zur Zeit bekannt gemacht werden. 
K. Petermann, Kreis⸗Taxator. 
Wallplatz am Leg r⸗Thor No. 2. 
Danzig. 


Kiſſingen. 

Der Verſandt unferer Minera waſſer bet 
begonnen. : ; | 
Nakoczy iſt in jener renommirten Mineral“ 

Ib zu baben. 


wtjamteit und Hel kraft unſerer Ouellen 

find fo bewährt u. bek unt, daß wir 2 
nicht weiter verbreiten. r 
Allenfalls direct eingehende Beſtellungen 
werden prompt zur Verſendung gebracht; Ger 

brauchsanweiſungen liegen jeder Kiſte bei. 

Das Comptoir der K. B. Mineral 

waſſer Berfendung zu Kiffingen _ 
Beim Schluſſe unſeter Tanzſtunden fühlen 
wir uns gedrungen, dem Tanzlehrer und 
Gymnaſtiker Herrn Max Stein unſern innig“ 
ſten Dank für den uns eriheilten Unterricht aus 
zuſprechen und ihn dei vorkommenden Gelegen“ 
Petre einen tüchtigen Tanzlehrer zu em“ 
(4316) Mehrere Schüler beffeiben, 


in geübter Büreau⸗ Arbeit det U 
E Juni d. J. ab bei mir eine Sieden Dee] 
pm muß jedoch der polniſchen Sprache mad’ 

g ſein. 
Carthaus, den 1. Mai 1865. 


Malliſon 

[4071] Rechtsanwalt und Noch 
in ganzes Haus oder eine Saaletage vol 
E 6-7 emed nebſt Jubeböt, (Lan genmarl, 


Langgaſſe, Hun degaſſe), wird zum October d 
J. zu mietben geſucht. Zu erfragen in der E 


pedition dieſer Zeitung unter 4217. 
{ Fin tüchtigen In ſpector ſuche ich zum 1 70 
tigen Antritt. 4317 
Bohrer, Vorſt. Grab. 51. 


Große landwirthſchaftliche 


Ausſtellung 
in Köln. 

Im Mai findet in Koln eine landw. Aus“ 
ftellung, verbunden mit einer Verlooſung vol 
landwirthſchaftlichen Gegenſtänden fta‘t, won 
Looſe a 1 * in der Expedition dieſer Zeitun 
zu baben ſind. 


Ben BE En A —— ‚— —— —§——— EEE 
Permanente Kunſtausſtellung, 
Hundegaſſe 93. 

Neu ausgeſtellt: Oelgemälde von Brofefjol 
Ed. Hildebrandt in Berlin, 


Typhoon an der Japaniſchen Küſte. Von Vol 
Ruths in Ham urg, Hünengrab an der Oſt 
Non H. Kauffmann in Hamburg, a 


chramm, 
14265 


4219 


waſſer⸗Handlung ir 


Winterlandſchaft mit Staffage Von Harde 
in Hamburg, Strand an der Nordjee. Von 


G. Rodde, aus den Abruzzen und Oliva Vel 


R. Meyerheim Land ſchllt. 4205) 


Schtöder's Garten -Local. 
Donnerſtag, den II. Mai. „ 
1. Auftreten der Concert u. Couplel 
Sänger⸗Capeſle Pringnitz aus 
Hamburg, 
unter Mitwirtung der beiden Komikern 


Henkel u. Pernegger. 
Anfang 5 Uhr. Entree 24 K. 
Programm an der Caſſe. 


Druck und Verlag von A. W. Ka fe ma vn 
in Danzig. 


